
 
 

  
Vernetzung von Flug und Zug 

für eine erfolgreiche 
Mobilitätswende 

Kooperationen der Deutschen Bahn mit der 
Luftverkehrsbranche 

 

 
 
In Zusammenarbeit mit dem Bundesverband der Deutschen Luftverkehrswirtschaft (BDL) 
hat die Deutsche Bahn (DB) einen gemeinsamen Aktionsplan zur stärkeren Vernetzung der 
Verkehrsträger erarbeitet. Ziel ist, die Treibhausgas-Emissionen im Verkehrssektor 
nachhaltig deutlich zu senken. Dafür hat die DB mit der Luftfahrtbranche die Schnittstellen 
zwischen Zug und Flug verbessert und für ein attraktives Mobilitätsangebot Intermodale 
Partnerschaften mit verschiedenen Airlines geschaffen. Derzeit kooperiert die DB mit über 
50 Airlines, die mit unseren unterschiedlichen Intermodalen Produkten ihren Flugreisenden 
eine klimafreundliche Anreise zum Flughafen ermöglichen. 
 
Von diesen Kooperationen profitieren unsere Fahrgäste: 
 

◼ Lufthansa Express Rail bietet die An- und Abreise mit dem Zug zum bzw. vom 
Flughafen Frankfurt am Main von derzeit 24 deutschen Städten aus an. Kund:innen 
erwerben ein kombiniertes Ticket, das im Zug als Zugticket und im Flugzeug als 
Bordkarte fungiert. Eine Sitzplatzreservierung ist inklusive. Express Rail beinhaltet 
zudem eine Anschlussgarantie: Bei Zugausfällen oder Verspätungen werden die 
Verbindungen automatisch von Lufthansa umgebucht. 

 
◼ Mit Rail & Fly können Reisende seit über 30 Jahren die Zubringerzüge von allen 

5.600 Bahnhöfen in Deutschland aus zu den verschiedenen deutschen Flughäfen 
buchen. Nach der Buchung können sie eigenständig eine Verbindung zum Flughafen 
auswählen und bei Bedarf zusätzlich eine Sitzplatzreservierung buchen. Derzeit 
nutzen rund 50 Airlines das Produkt.  
 

◼ Mit Airline.Connect bieten wir derzeit den Flugreisenden der Kooperationsairlines  
Easyjet und Vueling eine Anreise zum Berliner Flughafen BER von einer Auswahl an 
Städten im Umkreis (wie Leipzig, Dresden, Erfurt, Jena, Halle, Magdeburg, Rostock, 
Stralsund, Cottbus, Frankfurt (Oder), Hannover oder Wolfsburg) an. Kund:innen 
erhalten bei der Buchungsabfrage auf den Airline-Websites bereits eine passende 
Kombination von Zug und Flug zu einem Gesamtpreis. Diese Kombination können sie 
bequem in einem Buchungs- und Bezahlvorgang erwerben. Eine kostenlose 
Sitzplatzreservierung ist hierbei inklusive. Außerdem ist eine Versicherung im Preis 
enthalten, die im Falle einer Verspätung Schutz bei möglicherweise verpassten 
Verbindungen bietet. 
 
 



◼ Ähnlich Lufthansa Express Rail bieten wir mittels Interline- und Codeshare -
Abkommen  internationalen Airline-Partnern eine Alternative zu Zubringerflügen 
von derzeit 13 deutschen Städten zum Flughafen Frankfurt an. Zudem verknüpfen 
wir den BER mit Dresden. Beispielsweise können ausgewählte ICE-Züge mit 
Flugnummern von Etihad Airways und Qatar Airways gemeinsam mit Flügen der 
Airlines gebucht werden.  
 

◼ Mit den Good-for-Train-Tickets können Fluggesellschaften bei Ausfällen im 
Flugverkehr, wie z.B. bei Streik oder Unwetter, ihren Kund:innen eine Weiterreise in 
Zügen der DB unkompliziert ermöglichen. 
 

◼ Eine vergleichbare Kooperation wie Lufthansa Express Rail bietet die Fluggesellschaft 
SWISS u.a. für die schnellen EC/ECE-Verbindungen München–Zürich an: Die 
Zugverbindung München Hbf–Lindau Reutin–Flughafen Zürich (– Zürich Hbf), die 
die Deutsche Bahn, die Österreichischen Bundesbahnen (ÖBB) und die Schweizer 
Bundesbahnen (SBB) in Kooperation betreiben, wurde mit Wirkung zum 1. Juli 2022 
in das Programm „SWISS Air Rail“ aufgenommen.  

 
 
 


